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F-Jugend Burgberg

F-Jugend: Das Betreuerteam 
Maik Teßmer, Sven Sum, Okan 
Balkir, Markus Ebersdobler und 
Yannik Fischer betreuen in die-
sem Jahr neben den Bambinis  
auch unsere F-Junioren, die 
wieder mit 2 Mannschaften den 
Spielbetrieb aufgenommen ha-

ben. Nach anfänglicher Einge-
wöhnungsphase kommen die 
F-Schüler immer besser in Tritt. 
Da dies für die meisten Kinder 
die erste offizielle Punkterunde 
ist gilt es hier in erster Linie die 
angehenden Fußballer an den 
Wettbewerb zu gewöhnen.

F-1 Jugend von links nach rechts, hinten stehend: Trainer Mar-
kus Ebersdobler, Okan Balkir (nicht auf dem Bild die Trainer 
Maik Teßmer und Sven Sum) – stehend: Lois Eckhard, Julian 
Niggl, Marlon Knauth, Kim Teßmer, Cedrik Heyde – kniend: Noah 
Hauptmann, Noah Reutemann, Andreas Zotz, Tassilo Winkler, 
Sandro Ebersdobler – es fehlen: Felix Fäßler und Elias Schmid.

F-2 Jugend von links nach rechts, stehend hinten: Trainer Mar-
kus Ebersdobler und Okan Balkir auf dem Bild fehlen die Trainer 
Maik Teßmer und Sven Sum – stehend: Jan Barwitz, Janis Fröh-
lich, Cena Diellza, Harun Huseinovic – kniend: Arda Cankaya, 
Baran Gündogdu, Daniell Sengül, Orhan Balkir, Fynn Schlüter 
– es fehlen: Kim Teßmer, Marlon Knauth, Moritz Rauch, Maximil-
lian Petters und Kilian. 

„Erlebniswelt Erzgruben –  
A documentation in English“  

Ab sofort ist die Gemeinde 
Burgberg mit der Präsentati-
on der Erzgruben am Grünten 
in englischer Sprache allen 
eine Nasenlänge voraus. In 
Zusammenarbeit mit dem 
Bürgermeister von Burgberg, 
Herrn Fischer, und dem Theo-
Prax-Zentrum am Gymnasium 
Sonthofen hat das P-Seminar 
unter Leitung von Frau Hau-
ber eine Dokumentation über 
die Erzgruben für ausländische 
Urlaubsgäste auf die Beine 
gestellt. Das Gesamtprojekt 
wurde von der Schülergruppe 
in kleinere Projektaufträge un-
terteilt. Die erstellten Bausteine 
wurden nach einem Jahr inten-
siver Arbeit zu einem überzeu-
genden Gesamtwerk zusam-
mengeführt.
So wird demnächst bei der 
Führung durch die Erzgruben 
ein englischsprachiger Trai-
ler zu sehen sein. Ein Flyer 
„A Mountainexperience of a 
different kind!“, Handouts zu 
Ausstellungshütten und ein-

zelnen Exponaten sowie eine 
englische Informationstafel 
mit Lageplan lassen die Erz-
gruben für ausländische Be-
sucher zu einem besonderen 
Genuss werden. Auch ein eng-
lischsprachiger Auftritt auf der 
Homepage der Erzgruben ist 
vorbereitet und muss nur noch 
eingebaut werden.
Dieses Projekt zeigt wie die 
Idee von TheoPrax, das Zu-
sammenwirken von Schule 
und Wirtschaft, von Theorie 
und Praxis, erfolgreich umge-
setzt werden kann. Zum Ab-
schluss des Projekts überreicht 
Frau Hanne, stellvertretend für 
das gesamte TheoPrax-Team, 
die Zertifikate des Fraunhofer 
Instituts. Mit diesen Urkun-
den können die Schüler, die 
nächstes Jahr Abitur machen, 
Kenntnisse in der Methodik 
projektorientierten Arbeitens 
nachweisen, die an den Uni-
versitäten und in der Wirtschaft 
zunehmend gefordert werden.

Kindergarten Burgberg

Am Freitag, den 11. Novem-
ber 2011 findet ab 17.00 
Uhr der kindergarteninter-
ne Sankt-Martin-Umzug in 
Burgberg statt. Wie im ver-
gangenen Jahr laufen wir in 
verschiedenen Gruppen stern-
förmig durchs Moor. In der 
Mitte treffen wir uns am Mar-
tinsfeuer. Gemeinsam wird ge-
sungen und dann der Rückweg 
Richtung Dorfplatz aufgenom-
men. Dort wartet St. Martin auf 
uns. Die Kinder erleben, wie 

er dem Bettler begegnet und 
seinen Mantel teilt. Wir (Eltern-
beirat und Kindergarten) laden 
Sie herzlich zum geselligen 
Abend auf dem Dorfplatz ein. 
Mit Glühwein, Kinderpunsch 
und Wienerle möchten wir den 
Abend stimmungsvoll ausklin-
gen lassen. Wenn der ein oder 
andere seine eigene Tasse mit-
bringt, wird das Spülen nicht 
zum Problem.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Der Elternbeirat
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Der Winter hat schon ein 
kurzes gastspiel gegeben und 
somit naht die neue skisaison. 
Wie jedes Jahr präpariert der 
skiclub die loipen in burgberg 
und wir hoffen auf viel schnee. 
Heuer steht neben unseren An-
geboten für skating und Klas-
sisch Kurse auch wieder der 
gaudibiathlon auf dem Pro-
gramm. Hier unsere termine:
 
–  16. November 2011 Jahres-

hauptversammlung um 20.00 
uhr burgberger Hörnle

–  10. Dezember 2011 Der 
skiclub ist mit einem stand 
beim Weihnachtsmarkt im 
Dorf vertreten

–  17. Dezember 2011 Nordic ski 
– Opening Day am Vitalpark. 
skatingkurs erwachsene und 
Kinder skatingkurs, Klas-
sisch wird auch angeboten. 
es besteht die Möglichkeit 
verschiedene ski zu  testen. 
Ansprechpartner: Klaus ba-
der tel: 08321/7885144

–  ab 9. Dezember 2011 auch 
für Nichtmitglieder zum „rein-
schnuppern“. skatingtraining 
für Jugendliche und Kinder 
wöchentlich Freitags von 
15.00-16.30 (voraussichtlich 
bis 2. März 2012) oder nach 
Absprache z.b.: Nachtloipe 

Am 23. Dezember 11 und 6. 
Januar 2012 ist kein training 
treffpunkt Vitalbad burgberg 
an der eschloipe. Ansprech-
partner: Klaus bader tel: 
08321/7885144

–  17. Dezember 2011 skating-
kurs für erwachsene (Anfän-
ger und Fortgeschrittene) 
930 bis 11.30 uhr (klassisch 
ebenfalls nach Anfrage mög-
lich). treffpunkt Vitalbad 
burgberg an der eschloipe 
Ansprechpartner: Klaus ba-
der tel: 08321/7885144

–  4. Januar 2012 um 8.30 Dorf-
platz bis 13.00 uhr schnup-
pertag Alpines skifahren ab 
6 Jahren, Vorausgesetzt wer-
den selbständiges liftfahren 
und Parallelschwung 

–  Nach den Winterferien jeden 
Freitag Alpines skifahren 
in Rettenberg oder Ofter-
schwang. Anmeldungen bis 
Weihnachten bei sandra 
tränkler: tel. 780288, e-mail: 
sandra.traenklein@gmx.de

–  4. Februar 2012 Clubmeister-
schaft Alpin treffen 10.00 uhr 
Aufbau start 11.00 uhr mit 
gästeklasse

–  5. Februar 2012 Clubmeister-
schaft langlauf 14.00 mit 
 gästeklasse

–  20./21. Januar 2012 Wie be-

EINLADUNG 
Zur diesjährigen Generalversammlung des 
SC Burgberg am Mittwoch 16. November 
2011 um 20.00 Uhr in den Burgberger Stuben 
sind alle Mitglieder herzlichst eingeladen.

tAgesORDNuNg:

 1.  begrüßung durch den 1. Vorstand mit bekanntgabe 
der tagesordnung und totengedenken

 2. bericht des schriftführers
 3. bericht des Kassiers
 4. berichte der einzelnen Abteilungen
 5. entlastung der Vorstandschaft
 6. Neuwahlen
 7. ehrungen
 8. Wünsche und Anträge
 
Danach erfolgt eine Filmvorführung der Mountainbike gruppe 
über die sommertour 2011.
 es lädt ein: Die Vorstandschaft

Skiclub Burgberg 

reits in den vergangenen 
Jahren fi ndet wieder unser 
schneeschuhrennen am 
grün ten statt. Wir versuchen 
neuen Wege zu gehen und 
möchten dieses Naturerleb-
nis im einklang mit der Natur 
den interessierten näher brin-
gen.

–  25. Februar 2012 gaudi 
 biathlon am Vitalpark

–  3. März 2012 skiclubausfl ug 

Fis ladis / serfaus
–  28. April 2012 – 29. April 

2012 techniktraining Mtb 
erwachsene

–  5. Mai 2012 technikkurs Mtb 
Jugend

–  ab 11. Mai 2012 regelmä-
ßiges techniktraining Jugend

–  18. August 2012 Weinfest bei 
gutem Wetter auf dem Dorf-
platz, bei schlechtem Wetter 
Weinprobe im Markthaus

„Zuwachs in Burgberg“

Herzliche gratulation den glücklichen 
eltern und für die kleine burgbergerin die 
besten Wünsche für ihren  lebensweg!

Josy tanta, 
geboren 26. August 2011

Von Datte nach Santiago de Compostela 

3000 km mit dem Fahrrad auf 
dem Jakobsweg.
Nach dem es im letzten Jahr 
für viele besucher keinen Platz
mehr gab, laden Pfarrgemein-
derat und Frauenbund noch-
mals ganz herzlich zur Wie-
derholung des 2. teiles der 
Vortragsreihe in den Pfarrsaal 
ein. bruno Wolf zeigt am Don-
nerstag, 10. November um 
19.00 uhr, bilder und eindrü-

cke von der letzten etappe, die 
er zusammen mit seiner Frau 
und ihren Fahrrädern auf dem 
Jakobsweg erlebte.
Ausgangspunkt ist saint- Jean- 
Pied-de-Port in Frankreich. Die 
Pilgerfahrt erfolgt über die   Py-
renäen, quer durch spanien  
nach santiago de Compostela 
und weiter ans Kap Fisterra (an 
das sogenannte ende der Welt) 
und nach Muxia. 

TSV Burgberg –Tennisabteilung 

Die tennisabteilung des tsV 
burgberg veranstaltet am 26. 
November 2011 um 19.00 uhr 
in der burgberger stuben einen 
Advents-stammtisch! Wir freu-

en uns über zahlreiche teilnah-
me von tennisler und Freunden 
unseres Clubs, es wird auch ein 
bildervortrag eines Mitglieds 
gezeigt!
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Wandergruppe
Das Werdensteiner Moos 
bei Thanners wollen wir bei 
unserer nächsten Wanderung 
umrunden. Im Anschluss an 
die Wanderung kehren wir ge-
mütlich ein.
Wir treffen uns am: Mittwoch, 
16. November um 14 Uhr vor 
dem Markthaus – Kirchen-
seite

Zur Hinfahrt nach Thanners 
bilden wir Fahrgemeinschaf-
ten. Weitere Informationen 
gibt es bei Ingeborg Ha-
bermeier, Telefon: 08321/ 
4074401. Die Wanderung fin-
det bei jedem Wetter statt.
Wir laden alle Interessierten 
herzlich zu dieser reizvollen 
Wanderung ein!

AKTIVEN TREFF
Die Gruppe trifft sich am Mitt-
woch, 9. November um 19 
Uhr im Markthaus – Ober-
geschoss. Wer Lust und In-
teresse hat, sehen möchte 
mit welchen Themen wir uns 
befassen, mit dem Gedanken 
spielt, sich eventuell einzu-
bringen, oder einfach mal vor-
bei kommen möchte um sich 
zu informieren, ist herzlich 
eingeladen.

Fahrt mit dem Bayernticket
Am Freitag, 11. November 
möchten wir mit der Bahn 
nach Bad Wörishofen fahren.
Wie immer besteht die Mög-
lichkeit gemeinsam etwas zu 
unternehmen oder alleine die 
Stadt zu erkunden.
Abfahrt mit dem Zug ist um 
9.27 Uhr in Blaichach. Wir 
fahren in Fahrgemeinschaften 
zum Bahnhof.
Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Marianne Do-
etterl, Telefon 08321/65808
Alle die Lust zu einem Ausflug 
nach Bad Wörishofen haben 
sind herzlich eingeladen mit-
zufahren!

Nachmittags-Treff 65+
Wir laden ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Das nächste Treffen der Ge-
neration 65 + ist am Don-
nerstag, 17. November um 
14.30 Uhr im katholischen 
Pfarrheim.

Wir freuen uns an diesem 
Nachmittag auf Willi Späth, 
der uns „Bilder einer Reise 
durch Andalusien“ zeigen 
wird. 

Den besonderen Jubilaren 
des Monats November gratu-
liert dieses Mal unsere zweite 
Bürgermeisterin, Frau Mar-
lene Hierl. Und wie gewohnt 
gibt es Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen.
Möchten Sie zuhause abge-
holt  oder nach dem Treffen 
wieder nachhause gebracht 
werden, dann rufen Sie bitte 
im Bürgerbüro der Gemeinde 
an: Telefon 08321/6722-12. 
Ihre Abholung wird veranlasst.

„Älter werden in Burgberg“

Rückblick Nachmittags 
-Treff 65+ Oktober
Straßen, Häuser, Menschen 
– wo, wann und wer, das 
waren die hauptsächlichen 
Fragen die beim letzten 65+ 
Treff gestellt wurden. Carmen 
Bachmann von der Gästein-
formation, präsentierte den 
Besuchern Bilder von Alt – 
Burgberg, die u.a. im Kalen-
der von 2012 der Gemeinde 
zu sehen sind.

Alle Anwesenden, Bürger-
meister Fischer und Pfarrer 
Kronthaler eingeschlossen, 
waren engagiert dabei ein-
zelne Gebäude zuzuordnen 
und Vermutungen anzustel-
len um welches Jahr es sich 
bei den gezeigten Aufnahmen 
handeln könnte. Gemeinsam 
freute man sich wenn auf 
einem Bild jemand erkannt 
oder zumindest vermutet wur-
de wer es sein könnte. Das 
Spektrum der gezeigten Auf-
nahmen reichte vom Gasthof 

Kreuz, als dieser noch als Kut-
schenstation diente, über eine 
Aufnahme von 1921 der Frei-
willigen Feuerwehr anlässlich 
des 50jährigen Jubiläums, bis 
hin zu einer Aufnahme des al-
ten Altars der Pfarrkirche St. 
Ulrich. Interessante Aufnah-
men für Alt- und Neuburgber-
ger waren die gezeigten Bilder 
auf jeden Fall. 

Zum Abschluss des heimat-
kundlichen Nachmittags trug 
Friedrich Schäffler die humor-
volle Geschichte „A schwere 
Kopfarbeit“ vor. Vielen Dank 
an dieser Stelle!

Zwei Jubilaren des Monats 
Oktober konnten Bürger-
meister Dieter Fischer und 
die Seniorenbeauftragte Eri-
ka Megerle im Rahmen des 
Nachmittags – Treff gratulie-
ren.  Dies waren Christel Rogg 
und Eduard Sprinkart welche 
im Oktober ihren 80. Geburts-
tag feierten.

Herbst-Kunsthandwerkermarkt

Einen Querschnitt duch das Kunsthand-
werk repräsentieren die ca. 40 Aussteller 
auf dem mittlerweile schon traditionell ge-
wordenen Kunsthandwerkermarkt in der 
Grüntenhalle in Burgberg. Neben schönen 
Dingen für ein gemütliches Heim können 

auch schon die ersten Geschenke zu Weih-
nachten erworben werden. Erholung findet 
der Besucher in der angeschlossenen Ca-
féteria, betrieben von der Schützengesell-
schaft Burgberg. Kaffee, Kuchen und kleine 
Snacks stärken den Besucher und geben 

Energie für einen weiteren Bummel durch 
die Verkaufsstände. Der Markt ist geöffnet: 
am Samstag, den 12. November von 10 bis 
18 Uhr und am Sonntag, den 13. November 
von 11 bis 17 Uhr. Eintritt für Erwachsene  
€ 1,50, Kinder bis 14 Jahre sind frei!

Karl Wudy, 85 Jahre, Ilse Anna Kurrle, 90 Jahre und dem Ehepaar Agnes und Günther Heidrich, 
Diamantene Hochzeit wurden die Glückwünsche zuhause bzw. postalisch überbracht.
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Freitag, 4. November 2011
20.00 Uhr	 Generalversammlung Trachtenverein

�G asthof Löwen

Dienstag, 8. November 2011
19.00 Uhr	 Übungsschießen der Schützengesellschaft

Urlaubsgäste und Freunde des Schießsports sind 
an allen Übungsschießen herzlich willkommen! 
Infotelefon: (08321) 6722-11 �S chützenhaus

Mittwoch, 9. November 2011
8.30 Uhr	 Wochenmarkt

Infotelefon: (08321) 787897 � Dorfplatz

Samstag, 12. November 2011
11.00 Uhr	 Herbstkunsthandwerkermarkt

Hobbykünstler und Kunsthandwerker stellen rund 
um das Thema Herbst und Weihnachten aus – 
mit Caféteriabetrieb! Infotelefon: (08321) 787897 
�G rüntenhalle

Sonntag, 13. November 2011
10.00 Uhr	 Herbstkunsthandwerkermarkt

Hobbykünstler und Kunsthandwerker stellen rund 
um das Thema Herbst und Weihnachten aus – 
mit Caféteriabetrieb! Infotelefon: (08321) 787897 
�G rüntenhalle

Dienstag, 15. November 2011
19.00 Uhr	 Übungsschießen der Schützengesellschaft

Urlaubsgäste und Freunde des Schießsports sind 
an allen Übungsschießen herzlich willkommen! 
Infotelefon: (08321) 6722-11 �S chützenhaus

Mittwoch, 16. November 2011
8.30 Uhr	 Wochenmarkt

Infotelefon: (08321) 787897 � Dorfplatz

Schöner Blumenschmuck in Burgberg!

Bereits zum dritten Mal ha-
ben Bürgermeister Dieter 
Fischer und Gästeamtsleiterin 
Carmen Bachmann zu einer 
„burgberginternen“ Blumen-
schmuckprämierung ins Markt-
haus eingeladen. Noch einmal 
ließ man bei einer Bilderschau 
mit herrlich bepflanzten Bal-
konen und Gärten den Sommer 
Revue passieren. Für die Aus-
wahl der schönsten Häuser und 
Anwesen sorgten erneut Gabi 
Köberle und Jürgen Moosbrug-
ger, die sich den Sommer über 
wieder mit der Kamera auf die 
Jagd nach den prächtigsten 
Objekten gemacht hatten. Wie 
wichtig ein schöner Blumen-
schmuck für das Ortsbild ist, 
betonten Dieter Fischer und 
Carmen Bachmann gleicher-

maßen und bedankten sich 
bei den Bürgern für ihr gärtne-
risches Engagement. Beson-
derer Dank galt unter anderem 
Hermann Ott für die Pflege 
und Bepflanzung des Bereichs 
um den Alten Friedhof, so-
wie Jürgen Moosbrugger für 
die Pflege und Bepflanzung 
der zahlreichen Grubenhun-
te und des Brunnentroges an 
der Schule. Die anwesenden 
Hobbygärtner wurden für ih-
ren Beitrag zu einem schönen 
Ortsbild mit einer kleinen Auf-
merksamkeit bedacht. Auf dem 
Foto sind neben Bürgermei-
ster Fischer, Gabi Köberle und 
Hermann Ott die sechs Bür-
ger abgebildet, die zur Kreis
blumenschmuckprämierung 
2011 geladen wurden. 

Von links nach rechts: Hermann Ott, Gabi Köberle, Ursula 
Spieß, Jürgen Moosbrugger, Anton Kuisle, Bürgermeister Dieter 
Fischer, Hilde Grimm, Franziska Kneppler, Alfons Kögel.

Benefizveranstaltung im Auszeit 

Wenn du deutlich über 18 bist, 
auf Ska-, Blues- oder Country-
musik stehst, den Abend nicht 
wie immer auf dem Sofa zubrin-
gen willst und gleichzeitig etwas 
Gutes tun möchtest, dann 
komm: Am Samstag, den 19. 
November 2011 ins Auszeit 
(Weinbergstrasse 1).
Dort geben die „multisliced sil-
verheads“ mit Franz und Chri-
stoph Schmid aus Burgberg, 
Heinrich Falger, Mike Nonnwei-
ler, Willi Pauliner und Walter 

Winkler ihr 
musikalisches 
Debüt.
Einlass ist ab 
19 Uhr – Beginn um 20 Uhr – 
Eintritt auf Spendenbasis. Für 
das leibliche Wohl sorgt in be-
währter Manier das Team vom 
Jugendtreff Auszeit. 
Der Veranstalter (Verein zur För-
derung der Jugendarbeit e.V.) 
unterstützt mit deiner Spende 
die Ferienbetreuung der Burg-
berger Kinder.

www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist 
im Oberallgäu

Rita Rasch
Telefon 08323/802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de

ANSPRECHPARTNERIN
FÜR IHRE ANZEIGENWERBUNG

Das nächste  
Mitteilungsblatt der 

Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag,  
18. November 2011
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BE STATTU N G E N
HARALD WÖLFLElumenlumen

87541 Bad Hindelang · Zillenbachstraße 3
Telefon 0 83 24 - 95 33 95 · Fax 0 83 24 - 95 33 96

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 17
Telefon 0 83 21 - 8 55 69 · Fax 0 83 21 - 8 54 69

Erd-, Feuer-, See- &
Naturbestattungen

Vorsorgeverträge

Erledigung
aller Formalitäten

Behördengänge

www.bestattungen-woelfle.de
info@bestattungen-woelfle.de

Erd- und 
Baggerarbeiten
Hausmeisterservice
Tobias
Graf
Am Wustbach 11
87545 Burgberg
Telefon 0 83 21/6 74 68 14
www.landschaftsbau-graf.de

Schnell & günstig
Um Terminvereinbarung wird gebeten!
Heinrich-Gyr-Straße 5 · 87544 Blaichach
Telefon (08321) 71963

Buchempfehlung – „Wohnen im Alter“ – Wegweiser auch für Angehörige

Bernhard Reindl/Dieter Kreuz
Mit zunehmendem Alter ver-
ändern sich die Ansprüche an 
Wohnraum und Lebensgestal-
tung. Wohl jeder wünscht sich 
im Alter eine Wohnumgebung, 
die den persönlichen Bedürf-
nissen genauso entspricht wie 
der körperlichen Verfassung. 
Bei der mittlerweilen großen 

Vielfalt an Wohnmöglichkeiten, 
die speziell auf die Bedürfnisse 
älterer Menschen abgestimmt 
sind, haben Senioren und ihre 
Familien häufig die Qual der 
Wahl. Wer jedoch in puncto 
Wohnraum, Wohnausstattung, 
Betreuung, Hilfe und Pflege 
vorausschauend plant, hat 
den Grundstein für ein sorgen-
freies Leben im Alter bereits 
gelegt. Welche Wohnformen 
bieten sich an und wie finde 
ich die passende? Was ist bei 
der häuslichen Pflege zu be-
achten? Wie schaffe ich eine 
altersgerechte und sichere 

Wohnumgebung? Wo finde ich 
Stellen die Beratung und Hilfe-
stellung anbieten? Fragen über 
Fragen, die dieser Ratgeber 
kompetent beantwortet. Was 
auch immer Alter und Gesund-
heit mit sich bringen, dieser 
Ratgeber bereitet Senioren und 
ihre Familien auf alle Eventuali-
täten vor.

Sicherheit bei Wohnen im Alter:
• �Auswahl und Qualitätskrite-

rien für verschiedene Wohn-
möglichkeiten

• �Hinweise zu sinnvollen und 
nötigen Umbaumaßnahmen 

für das eigene Zuhause
• �Zweckmäßige Wohnausstat-

tung und nützliche Haus-
haltsgeräte

• �Alle wichtigen Informationen 
zu Betreuung, Pflege und 
Hilfseinrichtungen

• �Wertvolle Tipps für die Finan-
zierung verschiedener Wohn- 
und Pflegeangebote

• �Wissenswertes zum Heim-
vertrag

Mit Checklisten, Experten-
Tipps und Verweisen auf DIN-
Normen. Herausgeber: DIN 
Deutsches Institut für Normung 
e.V./ISBN 978-3-410-17467-7

ADVENTS
AUSSTELLUNG
18. Nov. / 16 - 21 Uhr
19. Nov. / 9 - 16 Uhr

LADENGESCHÄFT 08324-357
Hintersteiner Str. 2 | Bad Hindelang

www.haas-badhindelang.de
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Wir empfehlen uns 
für Ihre Weihnachtsfeiern 
mit unserer 
deutsch-italienischen Küche 
und Pizza aus dem Holzofen.
Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. von 17 bis 23 Uhr
Sa., So. + Feiertage 
von 11 bis 14 Uhr und 
17 bis 23 Uhr (Montag Ruhetag).

Burgberger 
Stuben
Bergstraße 2
Burgberg
08321/800082


